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goldene Ringe zum Andenken und Manzo gab jedem von uns Fr. l66
Reisegeld. Auch neue Kleider hatten uns die Ränder vor unserer Ab-
reise machen lassen, ganz so, wie sie sie trugen. So mögen wir im
äußern Aussehen nicht viel von den Räubern verschieden gewesen sein;
es fehlte uns nur noch Doppelflinte und Revolver, ihre uuzertrenn-
lichen Begleiter. So laugten wir Sonntags den 11. Februar um
Mittag in unserm lieben Salerno au."

Wieöerholungskurs für Primarlehrerinnen.
Durch Beschluß des Regierungsrathes vom 14. d. M. ist Herr

Schulvorsteher Frölich in Bern beauftragt worden, einen Wieder-
holungskurs für Primarlehreriuneu zu veranstalten.

Dieser Kurs, welcher vom 3. bis zum 15. September l. I. in
Bern abgehalten werden soll, wird die Fächer n. weibliche Handar-
beiten, d. Pädagogik und Methodik der Elementarschule und o. Ge-
sang umfassen.

Die nicht in Bern wohnenden Theilnehmerinnen erhalten vom
Staate eine Kostgeldvergütung von Fr. 14 dagegen verpflichten sie

sich, in einem kürzern Kurse Arbeitslehreriunen, welche sich dafür au-
melden, Anleitung zur Ertheilung des Arbeitsunterrichts zu geben.
Die Art und Weise der Ausführung wird bei Gelegenheit des obigen
Wiederholungskurses besprochen und festgestellt werden.

Die patentirten Primarlehrerinuen des deutschen Kantonstheils,
welche an diesem Kurse Theil zu nehmen wünschen, haben sich bis Ende
Juni beim Schulinspeklor ihres Kreises anzumelden, worauf die

Erziehungsdirektion aus der Zahl der Angeschriebeneu diejenigen 46—56
Lehrerinnen bezeichnet, welche zum Kurse einzuberufen sind.

Bern, den 17. Mai 1866.
Der Direktor der Erziehung:

Kummer.
Anmerkung. Für passende und wohlfeile Kostorte wird Hr. Schulvorsteher

Frôìichîsorgen.

Jahresversammlung
des Freundschaftsvereius, Samstag den 16. Juni nächsthin,
Morgens 16 Uhr, im G a st h of zum Storchen in Bern. Eine
Stuuee früher versammelt sich der Garantenverein des „Berner-
Schulfreund".

Zu zahlreichem Besuche laden ein
Der Vorstand.
Die Redaktion.
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